
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger, 

der Internationale Gewerkschaftsbund  (IGB)  hat den 7. Oktober eines Jahres als „Welttag für menschen-
würdige Arbeit“ ausgerufen. 

Damit mahnt er weltweit gerechte, faire und menschenwürdige Arbeits- und Lebensverhältnisse an. Es geht um 
Arbeit, die es allen Menschen ermöglicht, ein Leben in Würde zu führen und ihre Grundbedürfnisse zu decken. 
Sozialer Schutz und Sicherung von Arbeitnehmerrechten sind Maßgaben für menschenwürdige Arbeit!

Die aktuelle Debatte um den Mindestlohn zeigt auch in Deutschland, dass wir die Verantwortlichen in die 
Pflicht nehmen müssen, um eine gerechte Arbeits- und Lebenswelt zu schaffen. Prekäre und unsichere 
Arbeitsverhältnisse dürfen wir nicht hinnehmen. Jugendliche und ältere Menschen müssen in einer sozialen 
Gesellschaft Perspektiven erhalten, die sie nicht zu Ausgegrenzten werden lässt.

Das Thema Menschenwürdige Arbeit muss Mittelpunkt der Sozial-, 
Wirtschafts-, Finanz- und Entwicklungspolitik auf regionaler,  
nationaler und internationaler Ebene werden. 

Der Deutsche Gewerkschaftsbund in Berlin führt anlässlich dieses Tages eine Reihe von Aktionen durch,  
die von 16:00 bis 17:00 Uhr vor zwei Bundesministerien in Berlin stattfinden:

❯❯ Menschenrechte durchsetzen – Armut weltweit bekämpfen! 
vor dem Auswärtigen Amt  auf dem Platz vor der Friedrichswerderschen Kirche 

❯❯ Arbeitsausbeutung beenden – Faire Mindestlöhne weltweit! und
Finanzmärkte kontrollieren – Gerechtigkeit globalisieren!
vor dem Bundesministerium für Arbeit und Soziales, Wilhelm-/Ecke Mohrenstraße

Um 17:30 Uhr treffen sich Kolleginnen und Kollegen auf der Straße Unter den Linden / Glinkastr. und  
werden in einem Demonstrationszug zum Brandenburger Tor / Pariser Platz gehen.

Um 18:00 Uhr wird dann dort die Abschlusskundgebung mit dem Vorsitzenden des DGB, 
Michael Sommer, sowie dem Generalsekretär des IGB, Guy Ryder, stattfinden.  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sie sind herzlich eingeladen, 
teilzunehmen. Es geht auch um Ihre Zukunft – um ein Leben in Würde 
und Sicherheit.
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AUFRUF DES INTERNATIONALEN GEWERKSCHAFTSBUNDES (IGB)
zum 

WELTTAG FÜR MENSCHENWÜRDIGE ARBEIT, 7. Oktober 2009

Arbeit schaffen – weltweit!

Die Wirtschaftskrise gefährdet die Arbeitsplätze und die Zukunft von Menschen überall auf der Welt. Jahr-
zehntelange Deregulierung und die Habgier und Exzesse einer kleinen Minderheit haben die Welt in die tiefs-
te Rezession seit den 30er Jahren des letzten Jahrhunderts gestürzt. Im Mittelpunkt der Regierungsbemühun-
gen um die Wiederankurbelung des Wirtschaftswachstums und den Aufbau einer neuen globalen Wirtschaft, 
bei der es vorrangig um die Menschen geht, muss daher menschenwürdige Arbeit stehen.

Gemeinsam fordern wir eine neue globale Wirtschaft, die sich auf soziale Gerechtigkeit stützt und:

❯❯ menschenwürdige Arbeit für alle, einschließlich der uneingeschränkten Achtung der Gewerkschaftsrechte, 
ermöglicht,

❯❯ auf einer wirksamen, demokratischen und verantwortungsvollen internationalen Lenkung („Global Gover-
nance“) basiert, bei der die Bedürfnisse der Menschen an erster Stelle stehen,

❯❯ für eine strenge Regulierung der Finanzmärkte sorgt, so dass die Finanzwelt im Dienste der realen Wirt-
schaft steht und die reale Wirtschaft im Dienste der Menschen,

❯❯ die Achtung der Rechte aller Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer garantiert und Armut, Ungleichheit, 
Diskriminierung und Ausbeutung ein Ende setzt und 

❯❯ durch grüne Investitionen und grüne Arbeitsplätze für Nachhaltigkeit sorgt.

Macht mit am Welttag für menschenwürdige Arbeit am 7. Oktober 2009 bei der 
Kampagne des Internationalen Gewerkschaftsbundes für wirtschaftliche 
Erholung und Reform!


